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Abschied von der Wanderhure: Letzter
Band von Iny Lorentz erscheint

Das Schriftsteller-Ehepaar Iny Lorentz beendet die
Erfolgsgeschichte der &quot;Wanderhure&quot; mit ihrem

letzten Roman am 2. September.

In der Welt der historischen Romane ist ein bedeutender
Wechsel im Gange. Das Autorenehepaar Iny Lorentz, bestehend
aus Iny Klocke und Elmar Wohlrath, verkündet das Ende ihrer
bekannten Buchreihe „Die Wanderhure”. Diese Entscheidung
kommt zwei Jahrzehnte nach der erstmaligen Veröffentlichung
des ersten Romans, der im Jahr 2004 bei Lesern große
Begeisterung auslöste. Der zehnte und letzte Band der Serie mit
dem Titel „Die Wanderhure. Intrigen in Rom” wird am 2.
September 2024 im Buchverlag Knaur erscheinen. Ab sofort ist
er auch als E-Book erhältlich und wird unter der ISBN
978-3-426-65392-0 geführt.

Mit insgesamt 54 veröffentlichten Romane stellt das
Schriftstellerpaar eine bemerkenswerte Leistung in der
deutschen Literatur dar. Unter dem gemeinsamen Pseudonym
Iny Lorentz haben sie nicht nur die Bestsellerlisten dominiert,
sondern auch eine treue Leserschaft gewonnen, die sich über
die Jahre hinweg an ihren Geschichten erfreut hat. Ihre Bücher
wurden in 14 Sprachen übersetzt, und sie haben weltweit über
21 Millionen Exemplare verkauft, ein Zeichen für ihre
inspirierenden und fesselnden Erzählungen.

Intrigen und Geheimnisse in Rom

Der neue Roman „Intrigen in Rom” dreht sich um die Enkelinnen



der originalen Wanderhure Marie, die nun selbst zu
farbenfrohen, junger Frauen herangewachsen sind. Die
Schwestern Flavia und Michaela Maria erhalten die Möglichkeit,
die kulturellen Reichtümer Roms zu erkunden, als ein Edelmann
der renommierten Familie Orsini nach einer Braut sucht. Marie,
die Hauptprotagonistin der ersten Romane, begleitet ihre
Enkelinnen in die ewige Stadt, um sie vor den drohenden
Gefahren zu beschützen und ihre eigenen Geheimnisse zu
wahren.

Doch Marie ahnt nicht, dass der Papst verborgene Absichten
verfolgt und dabei gegen Orsini intrigiert. Diese Wendung der
Ereignisse führt die Charaktere in ein Netz aus Täuschungen und
Machtspielen, das für sie zur Herausforderung werden könnte.
Der 512-seitige Jubiläumsband verspricht also Spannung und
Dramatik, während die Leser bis zur letzten Seite mitfiebern
können.

Ein bemerkenswerter literarischer Weg

Das Autorenehepaar wurde nicht nur durch die „Wanderhure”
berühmt, sondern auch durch ihre anderen Werke, die in den
letzten Jahren ebenfalls an Aufmerksamkeit gewannen. Ihre
schriftstellerische Karriere begann jedoch mit Kurzgeschichten,
die sie in Fan-Zeitschriften veröffentlichten. Zuvor hatten sie
sich 1978 über einen Science Fiction- und Fantasyclub
kennengelernt, was den Grundstein für ihre kreative
Partnerschaft legte. Der erste große Durchbruch kam 2003 mit
dem Roman „Die Kastratin”, gefolgt von dem
außergewöhnlichen Erfolg von „Die Wanderhure”, der auch
filmisch adaptiert wurde.

Ihre Fähigkeit, in die Vergangenheit einzutauchen und
spannende Geschichten zu erzählen, hat nicht nur begeisterte
Leser angezogen, sondern auch Fernsehen und Film inspiriert.
Neben der „Wanderhuren”-Trilogie verfilmte Sat.1 zwei weitere
Romane der Autoren, und das ZDF adaptierte „Das goldene
Ufer”. Auch diese Reichweite zeigt den kulturellen Einfluss, den



Iny Lorentz in den letzten zwei Dekaden auf die deutsche
Literatur und Unterhaltung hatte.

Mit dem Abschluss ihrer Reihe über „Die Wanderhure”
hinterlässt das Ehepaar ein beeindruckendes literarisches Erbe.
Respekt und Wertschätzung für ihre Arbeit sind weit verbreitet
und ihre Bücher werden weiterhin viele Leser anziehen. Auch
wenn das letzte Kapitel ihrer bekanntesten Serie nun
geschrieben ist, bleibt die Diskussion um ihre beeindruckende
Karriere und den Einfluss, den sie auf das Genre des
historischen Romans hatten, noch lange aktuell.

Ein neues Kapitel für die Literatur

Der Abschluss der „Wanderhure”-Reihe markiert nicht nur das
Ende einer Ära für Iny Lorentz, sondern auch einen Wendepunkt
für den historischen Roman in Deutschland. Leser können
gespannt sein auf das, was die Autoren nun nach diesem
bedeutenden Meilenstein erwartet. Mit solch einer reichen
Geschichte und dem Talent, das sie über die Jahrzehnte unter
Beweis gestellt haben, bleibt zu hoffen, dass ihre nächsten
Projekte genauso fesselnd und gut recherchiert sein werden.
„Intrigen in Rom” wird zweifellos ein würdiger Abschluss ihres
beeindruckenden Werkes sein, das Millionen von Lesern weltweit
begeistert hat.

Die Auswirkungen des historischen Romans
auf die Literatur

Historische Romane, wie die Werke von Iny Lorentz, haben einen
wichtigen Platz in der deutschen Literatur. Sie bieten nicht nur
spannende Unterhaltung, sondern ermöglichen auch einen
Zugang zu vergangenen Epochen und kulturellen Kontexten.
Diese Art von Literatur hat ihren Ursprung in der Romantik des
19. Jahrhunderts, als Autoren begannen, historische Ereignisse
in fiktive Erzählungen zu integrieren. Lorentz‘ Romane sind ein
Beispiel dafür, wie Autorinnen und Autoren mit historischen



Themen umgehen und sie für ein modernes Publikum
aufarbeiten.

Die Romane von Iny Lorentz, insbesondere die
„Wanderhure“-Reihe, kombinieren Elemente von Drama,
Abenteuer und Romantik, Filter in historische Kulissen, die oft
mit genauer Forschung einhergehen. Dies trägt dazu bei, das
Interesse an der Geschichte zu wecken und gleichzeitig die
emotionale Tiefe der Charaktere hervorzuheben. Die Verbindung
von Fiktion und Geschichte ermöglicht es Lesern, sich mit den
Figuren zu identifizieren und sich in deren Erlebnisse
hineinzuversetzen.

Verkaufserfolge und kultureller Einfluss

Die Verkaufszahlen von über 21 Millionen Exemplaren
verdeutlichen den außergewöhnlichen Erfolg der Autorenschaft.
Iny Lorentz hat damit nicht nur einen finanziellen Erfolg erzielt,
sondern auch einen kulturellen Einfluss auf das Literaturfeld. Die
Tatsache, dass ihre Werke in über 14 Sprachen übersetzt
wurden, zeigt das internationale Interesse an ihren Geschichten.

Zusätzlich haben zahlreiche Verfilmungen ihrer Bücher,
insbesondere die Trilogie „Die Wanderhure“, das Publikum
erneut in ihren Bann gezogen und viele Menschen dazu
ermutigt, auch die literarischen Ursprünge zu entdecken. Die
Verfilmungen haben geholfen, die historische Periode noch
bekannter zu machen und denDiskurs um die Themen, die in
ihren Büchern behandelt werden, zu fördern.

Die Bedeutung von Geschichtenerzählen in
der modernen Gesellschaft

In einer Welt, die zunehmend von digitalen Medien und kurzen
Aufmerksamkeitsspannen geprägt ist, bleibt das
Geschichtenerzählen von großer Bedeutung. Romane wie die
von Lorentz bieten nicht nur Unterhaltung, sondern auch einen



Raum für Reflexion über soziale Themen und Werte der
Vergangenheit, die auch heute noch relevant sind. Mit ihren
Erzählungen über starke, selbstbewusste Frauen in historischen
Kontexten regen sie zur Diskussion über Gleichstellung und
persönliche Freiheit an.

Außerdem zeigt die Relevanz der „Wanderhure“-Reihe, dass
Leser sich in Geschichten verlieren können, die sowohl reich an
Detail als auch emotional fesselnd sind. Der Erfolg dieser
Romane könnte als Indikator für das anhaltende Interesse an
Themen wie Identität, soziale Gerechtigkeit und Machtstrukturen
in der Geschichte gesehen werden.
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